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„Verstehen kann man das Leben rückwärts; 
leben muss man es aber vorwärts.“  

SørenÊKierkegaard  

 

 

BeliebteÊBerufswahl: Im Jahr 2022 haben 
in der Schweiz insgesamt 4‘822 Personen 
die Ausbildung zur Fachfrau/Fachmann 
Gesundheit EFZ begonnen. Damit zeigt 
sich eine Stabilisierung auf dem Niveau vor 
der COVID-19-Pandemie. Die FaGe-
Ausbildung bleibt somit ein attraktiver Ein-
stieg in die Gesundheitsberufe.  
 

HoherÊFrauenanteil: Etwa 88ௗ% der Ler-
nenden in der FaGe-Ausbildung sind Frau-
en, was die hohe Attraktivität dieses Be-
rufsfeldes für Frauen unterstreicht.  
 

ErwachseneÊLernende: Rund 12ௗ% der 
FaGe-Lernenden sind über 25 Jahre alt, 
was zeigt, dass der Beruf auch für Quer-
einsteigerinnen und -einsteiger attraktiv ist. 

VivianeÊMesic,Ê 
Berufsbildungsverantwortliche 

Quelle:ÊOdasanteÊ/ÊehbÊsuisse 

VIELFÄLTIGEÊEINBLICKE 
Besonders beeindruckt hat mich, wie enga-
giert und mit wie viel Herzblut alle Mitarbei-
tenden ihre Arbeit verrichten.  

Zu sehen, wie jeder Einzelne zu einem ge-
meinsamen Ziel beiträgt, hat meine eigene 
Motivation gestärkt, mein Bestes zu geben. 

So wie Steve Jobs einmal sagte: 

„Der einzige Weg, grossartige Arbeit zu 
leisten, ist, zu lieben, was man tut.“ 

Und genau das spürt man hier: Jeder folgt 
seiner eigenen Leidenschaft, seinem eige-
nen Weg. In dieser Vielfalt an Berufen, Ge-
schichten und Träumen zeigt sich die krea-
tive Kraft, die ein Haus wie das Madle le-
bendig macht.  

Ein herzliches Dankeschön an das Team 
der Administration für diesen offenen, 
freundlichen und lehrreichen Tag. Es war 
ein schöner Abschluss eines bereichernden 
Einblicks in viele spannende Arbeitswelten. 

SürmeliÊBakimci,ÊFaGeÊinÊAusbildung 

Im Rahmen meiner Ausbildung zur Fachan-
gestellten Gesundheit erhielt ich die Gele-
genheit, für einen Tag in die vielseitige Ar-
beit der Administration hineinzuschnuppern. 
Dabei konnte ich spannende Einblicke ge-
winnen und erleben, wie vielfältig und ab-
wechslungsreich die Aufgaben im administ-
rativen Bereich sind.  

Der Einblick war zwar kurz, aber umso faszi-
nierender. Ich durfte Unterlagen einordnen, 
fotografieren und sogar einen kleinen Bei-
trag für die Madle Post verfassen. Eine tolle 
Gelegenheit, auch einmal hinter die Kulissen 
der administrativen Abläufe zu blicken und 
zu sehen, wie viel Organisation und Sorgfalt 
im Hintergrund nötig sind, damit alles rei-
bungslos funktioniert. In den letzten Wochen 
habe ich viele wertvolle Erfahrungen gesam-
melt sei es beim Kochen in der Küche, bei 
technischen Reparaturen, im Service oder in 
meiner alltäglichen Arbeit als FaGe 
(Fachfrau Gesundheit).  

Jede Station hat mir neue Perspektiven er-
öffnet und mir gezeigt, wie vielfältig, wichtig 
und miteinander verbunden alle Aufgaben im 
Haus sind.  

FAGEÊFACTS 

Drei Männer treffen sich in einem Ca-
fé. Der erste Mann erzählt: "Meine Frau las 
'Hanni und Nanni' und bekam Zwillinge."  

Der zweite Mann erzählt: "Meine Frau las 
'Die fünf Geschwister' und bekam Fünflin-
ge."  

Da rennt der dritte Mann entsetzt aus dem 
Café und schreit: "Meine Frau liest gerade 
'Ali Baba und die 40 Räuber!".   

WITZÊDERÊWOCHE 
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VERANSTALTUNGEN 

VORTRAGÊIMÊMADLE 

Gäste 

01.11. Hedwig Evans 

  90 Jahre 
 

Personal 

27.10. Mara Baubkus 

  Pflege  
 

27.10. Nicola Pasciullo  

  Küche 

HERZLICHE  GRATULATION ! 

Mittwoch, 29. Oktober 2025 

Tanz-ÊundÊSchlagerparty 

14:30 Uhr im Joerinsaal 

 

Freitag, 31. Oktober 2025 

GottesdienstÊ 
mit Pastor Christian Siegenthaler 

10:30 Uhr im Joerinsaal 

WETTER 

GEBURTSTAGE 

 

GEBURTSTAGE 

MÄNNERBÜRO 

Pflegende Angehörige tragen oft grosse Ver-
antwortung und geraten dabei leicht an ihre 
Grenzen. Körperliche Erschöpfung, emotio-
nale Überforderung, Einsamkeit oder finanzi-
elle Belastungen können die Folge sein. Der 
Vortrag von Cornelia Kazis zeigt Wege auf, 
wie Sie Ihre eigene Kraft bewahren und Ihre 
Lebensqualität erhalten können. 

Cornelia Kazis, ursprünglich Pädagogin und 
viele Jahre als Radiojournalistin bei SRF2 
Kultur tätig, bringt grosse Erfahrung im Be-
reich Pflege mit. Sie unterrichtete zehn Jahre 
am Institut für Pflegewissenschaften, enga-
gierte sich für die öffentliche Wahrnehmung 
der Pflege und ist heute erfolgreiche Sach-
buchautorin. Mit viel Wissen, Herz und Hu-
mor begleitet sie Sie durch diesen informati-
ven Vortrag. 

Der öffentliche Vortrag findet am Mittwoch, 
12. November um 18 Uhr im Madle statt, an-
schliessend wird ein feiner Apéro serviert. 
Wir bitten um Voranmeldung unter 
www.madle.ch 

JürgÊEglin,ÊMadle-PostÊRedaktion 

Seit bald zwei Jahren besucht uns Fritz Rösli 
vom Männerbüro Basel. 

«Militär pro und contra» war unser Thema. 
Dieses hat viele Erinnerungen und auch 
Emotionen geweckt. Einige Männer hatten 
durchwegs gute Erfahrungen gemacht, an-
dere fanden es damals schon eine sinnlose 
Sache.  

Unsere Männer haben vor ca. 60 Jahren die 
Rekrutenschule besucht, also etwa 20 Jahre 
nach dem 2. Weltkrieg. Die Akzeptanz dafür 
war damals sicher höher, auch deshalb weil 
man sich im kalten Krieg befand und die Be-
drohungslage doch real war. Die 68 Jahre 
veränderten das Bild der Armee deutlich. 

Später in den 80iger Jahren gab es einen 
grossen Auftrieb bei den Militärdienstverwei-
gerer. Jedoch wurde man lange und hart da-
für bestraft den Dienst zu verweigern. Meist 
landete man im Gefängnis und wurde oft 
auch von der Gesellschaft abgeurteilt. 

Erst ab 1995 gibt es die Möglichkeit, einen 
alternativen Dienst zu leisten. Der Zivildienst 
dauert 1,5-mal so lang. Man könnte diese 
Dienstverweigerer durchaus als Pioniere des 
Zivildienstes bezeichnen. 

Ein Film der 80er Jahre über die Diskussion 
zu Militär pro und contra regte unsere Män-
ner zu einem grossen Gedankenaustausch 
an. Viele lobten den kameradschaftlichen 
Austausch in der Rekrutenschule, das Erler-
nen von Anstand und Pünktlichkeit, sowie 
Verantwortung zu übernehmen.  

Im Prinzip wurde man in das eigentliche 
Erwachsenwerden katapultiert. 

Wie würde wohl heute eine Umfrage un-
ter Rekruten ausfallen?  

BettinaÊVogt,ÊAktivierung 

 

Am Montag grau und nass. Höchstwerte um 
10 Grad. Starker bis stürmischer Wind. Am 
Dienstag bleiben die Wolken, die Sonne zeigt 
sich nur zeitweise. Am Mittwoch hat es 
Schleierwolken, später ziemlich sonnig.  
Jeweils 11 bis 15 Grad. Am Mittwoch auf-
kommender Föhn. Ab Donnerstag ist es bis 
Sonntag teils sonnig, teils bewölkt, nur ab 
und zu nass. An allen Tagen ist es mild: 12 
bis 16 Grad. 


